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Rodungen zur Waldumwandlung 

 

Die Öffentliche Auslegung der Unterlagen zur Waldumwandlung im 
Zusammenhang  mit dem Antrag der Gemeinde Wachau zur Erteilung 
einer Umwandlungserklärung nach § 9 (SächsWaldG) für das zukünftige 
Gelände der Müllverbrennungsanlage bei Müllermilch läuft noch bis zum 
25.02.2009. 
  
Spaziergänger fanden am Wochenende bereits vollendete Tatsachen. Auf 
einer Fläche von ca. 150 mal 50 Metern wurde kerngesunder Wald gefällt. 
  
Ob hierfür eine Genehmigung erteilt wurde, ist noch offen. In Anbetracht 
der Tatsache, dass es sich hier genau um die Fläche handelt, wofür 
derzeit die Unterlagen zur Waldumwandlung öffentlich ausliegen, wurde 
eine Anfrage an die zuständigen Behörden gestartet. 
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Weitere Informationen können der Internetseite 
www.gesunde-westlausitz.de  entnommen werden 
 

 


